
 

33. Landesversammlung, Aschersleben 

Landesversammlung des adfc Sachsen-Anhalt e.V. 

 

Antrag an die Delegierten  

Betreff Menschenwürde achten und Vielfalt als Chance begreifen 

Antragstellung durch Landesvorstand 

Datum 14. 09. 2023 

 

Die Versammlung möge beschließen: 

 

Als ADFC stehen wir nicht außerhalb der gesellschaftlichen Debatten, die in Deutschland geführt 

werden und deren Schärfe zunimmt. 

Auch wenn wir als Verband parteipolitisch unabhängig sind, so sind wir dennoch nicht indifferent 

gegenüber grundlegenden Werten und Regeln des Zusammenlebens in unserem demokratischen 

Gemeinwesen. 

Wie wir uns im Verband dazu verhalten, beschreiben wir wie folgt: 

 In unserem Verband und bei unseren Veranstaltungen hat die Diskriminierung auf Grund 

von Hautfarbe, Herkunft, Religion, Staatsangehörigkeit, sexueller Orientierung oder 

Geschlecht keinen Platz.  

 In unseren Veranstaltungen achten wir darauf, dass Ausgrenzung und Hassparolen keinen 

Raum haben. Wenn diese geäußert werden, weisen wir sie aktiv zurück. 

 Die sich entwickelnde Vielfalt in unserer Gesellschaft sehen wir als Chance und nicht als 

Bedrohung. Wir werben daher ausdrücklich um Mitglieder aus dem Kreis der in den letzten 

Jahren nach Deutschland und Sachsen-Anhalt, zugewanderten Menschen und heißen 

diese bei uns willkommen. 

 Als ADFC-Landesverband fordern wir im Zusammenspiel mit dem Bundesverband eine 

Verkehrswende in der das Fahrrad als Verkehrsmittel einen wichtigen Platz einnimmt. 

Diese notwendige Orientierung in der Mobilität sehen wir als einen wichtigen Baustein, um 

den Folgen der menschengemachten Klimaerwärmung zu begegnen, die Lebensqualität 

für alle Menschen zu steigern und preiswerte Mobilität als soziale Teilhabe zu sichern! 

Eine Leugnung der Klimaerwärmung und notwendiger Anpassungsmaßnahmen hat daher 

bei uns keinen Platz. 
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Daraus folgt: 

 

An alle Mitglieder, die für den ADFC Verantwortung in den Gliederungen übernehmen, Touren 

leiten oder bei Veranstaltungen für den ADFC auftreten, richten wir die Erwartung, dass sie diese 

Werte teilen, aktiv vertreten und ihnen ausdrücklich zustimmen. 

 

Im Blick auf unsere verkehrspolitische Interessenvertretung halten wir das Zugehen auf politische 

Gruppierungen, die im offenen Widerspruch zu den oben beschriebenen Werten stehen, für 

problematisch. Wir empfehlen den Gliederungen, unter Berücksichtigung und Prüfung der 

jeweiligen örtlichen Verhältnisse, ebenfalls eine Zurückhaltung. 

 

 

 

Begründung:  

siehe die ersten beiden Abschnitte des Antrags. 

 

 

 

 

Name, Ort, Datum  

 

Für den Landesvorstand: Ludger Nagel: Magdeburg 14.09.2023 


